
ro~1.'$ mmu~ ~l '. kann ihn aiieiIl Oder zusammen mit 'rmdel'On 
.'JaUler Blattforin), . . Salaten· ·zuberejten. DIe &\lS nlehre~Q Blllt~ 

,31h In Osterreich . tem bestehenden Ptlib'lichDD können unze .... . 
t8il1 bleiben. es genQgt. die WW'z'e]enden ab-. 

"sweise aus ' dem zUschneiden: Das Blattgemllso nIcht untm- .' 
':Ernte. und An,e- ßleBendeDl Wasser $lul:)arn. $ondern behut
r bis in den April 6&m 1m Wuser scllwenken, ansobl1eßend 
:hes WmWgetnö.- . gut abtropfim lassen und vorslchtlg In $lnem 
] Jahres!81t e1nar . fiandtucb trocknen, dlUIllt die Msrtnade 
ender. Was Vita- nicht verwässert wird. . 
~llOlt er beispiels. Gah2 nach Guno kann· malt ihn mSt · den . 
i8n. Dder bio· versdlljldenflell8auceß zubereiten. Kräuter-, 
\sepilanzen mtben pfeffer-, Speck oder ~.6$UC8 passen obetn,o . ," . 
utendsten Elsen· .~.~ 2lJ ihm wie Senf oder Knoblauch. Joghurt [n /riJ.hBren ZeiUn .4JUnI. der F~/d$aJtIl vön 
ri.gens ~ der Pa· oder Sauerrahm. WeJl sein herzhaft ~g8t Gen(epern 1111 Weg- und Feldrändern einge-, . 

'. 

o. Seine WUl'2eIn C8.5Chl'nacl:: an frische Nru;~e erinnert, witd , sammelt: Hourelst d(J$ G~,.tejJtm der kleinen . 
BlAtter enthalten er g~ mJt :WalnIlssen enten. .' Pflanze/angst fein Geheimtip meh.". . Trt . 

I: Hilfestellung aus Thching fijr den Intemßt-Nutzer rtUt,h S/er t1t/' 

; 
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lioLebensm1ttelmar)ceting im Internet« richtet sich an Intetnet-Einstruger und -Profis . 

. .. t.ebensmitte1marketlng im Internet« heißt Wlndo~s 6.0 gespeichen und außerdem zur 
das vor k1.n'%em erschienene Duell von JQr~ ~hneUerelJ VbeJtraBWlg · im Zfp-ForoJat 
gen SteinmaßI aus Tacbing, das s.lch glel~komprimiert>« ' In SOlchen Fällen "h.Uft das 
chermaßen ~ EI»,.8t8!ger und Profis Montet. Gloull.r am End. des Bucltcs weiter, das mit 
,Das Buch gibt elnen Ob~rbllck Ober das In- efnem alphabetischen VerzeichnIs von Fach
tern~ , im allgemeinen und beschreibt im begriffen ver alll'ml dem W'led'abrenen Lesel' 
speziellen dessen Blnsatzmögllchkelt als Ver- eine kleiile H~estenung bietet. 
triehillnstnllnen, 1n der LebensmltteJJ.ndu- Ein eigenes Kapl~ wldt'l\et Steinma81 den 

- s1rIe: . sogenannten SuclUnasc;h1nen~ Dienste wie 
'.' BIns seheJnbar magiiKIbe Amlehung i.i.bt Yahoo, LyGOS oder Hotbot helCen dcmt Inter-
das weltweite DaUlnnetz InteJ:Det auf alt Wld net-Nutzer beim Beschaffen ''Von Informatio-. 

"JUng aus. Heute haben e~A 84lhlZlg M1Wo- nen. "ÜlbensmlUelma.r:k.etiog im ln~emet4; 
" neo Menschen ZuganK zum tntem&l. davon . enth~ eine allgemeine Gebra~baanwe!sunl 
" mehr als ftbit Mf.ll:Iooen allem 10 Deutsch· . zum Umgang mit Sucbmascbinen Wld [)a.~ 
.' land. Ober die Zahl der Selten Im Internet tenbankeD. mit denen die Suche auf' dem 
.' d>t es nur Sehll:tz;\Ülgen - olrM steht aber sctmellsten weg ~UJn Ziel l'Ilhrtln soll: ~Das , 
fest: Jeden Tag kommen unzlihlIgs neue An· Sprl"hwort Z~l1 ist Geld, gUt bei OnlJ..oe-Aktf... 

, gebote hiJm.lo die lnformat1oDsf1ut droht uns 'ri'täwn in zweierlei Hinsichtt Zum einea sind •. 
· zu ill:ierrollsD.. ZahlreIcbe Büeh~ ~enu<:ben On.Une-Geb~n ~ en.trichten, zum ande-, 
d$Shalb; eine HdtesteUung zu ,ehen ftlr. den ren Sst die Arbeitszeit für die Recherche ru 
Umgang ~ deI" W~ensqueUe Internet. ontlohnOtl'll, ISchreibt StelnmaBt 

: d'!tb ll8tdui' bewirken dle58 ~Ilher oft. das be~ 1:welte Tell des Buches bes~h!ftlgt stch 
· Ge,entell. Denn hunderte von Pachwöner. mit den MösUobkelten d.el [nteroet8 da Ver-
· oft hMllehtt Obernahmen 'aU8 dem BngIi-. trtebSll1$trumenl In der Lebensm1ttellndu
, edlen. machendem Laien das I~rnei-Le-- Bttie; zahlreiche Unternehmen der Branahe, 
bet!. 't\1l' QuQl. Nicht lilO In ~en Stelnm.sr, hab. en bere.llS. eJile. etge.ne Seite 1m ·lnternet. 

· Such »LeheIlsmluelmarke1inJ 1m Internet«, Du Buch Ifbt einen Uberblick über die An-. 
das 'vor kuRem im 'DeutscheR Fachverlag gebote utJ..d beschreibt. was genau auf den 
lFraDkfUrt am M&In) ench1enen iS~. elmelnen Selten' zU finden Ist. Davon wird 

. Auf·den ersten DUck siebt es 110 aus, &18 sich In erster Unfe ein Id."e. Fac:hpubU
wth'de sieh du Duett led:iglich an LeIlDr aus kum angesprochen tohlen. dM ~cb !Ur Infor
dem Lebensmitte.lhandeJ richten - doch weit maUon8ß wie die,. inweaaiert: »Noch im
gefehlt: SteinmaBJ hat sein Buch In zwei Tel- mar sehen neben Industrie- auch. viele ltan~ 

, ~ g~1ted.ert und gibt in den ersten'drei Ka- deJsunternBhmBn dar Food-Brll.ttche keil\tln 
- pitelo allgemeine Informationen zum Inter- geldwerten Nut2en durch eine Internet·Prä· 

net. VeRtJindllob und sinnvoll ~8n sem:. Dabti ist der dewche LebenBmittel· 
ftihtt das Buch in die »Geheimnisse« dBS Da- handel mit seInem Engagement QOc.b %Ul'Oek-. 

, tenne~e8 ein und macht AnAnge,r mit dem 1181tellder als die Lebensmittelindustrie.« 
Thema vertraut. Wer über das Internet VerständlIcb. daß gewöhnUche 1ntern8t~Nut· 
sdlOD baSler Besaheld weiB, der bekommt zer damlt wemger anzufangen WISsen. 
Im ersten T~ eintn 'Vollständigen überblick »L8ben.m!tte)mark~g im Jntemet« fllhn 
über die verschiedenen Dienste und Ansebo- atD Anhng Schritt fi'&t SchrlHin die Materie _Im Internet. Interne181n und ist som.1t·~JlPlet für jeden. 

NatUrlich kaQll lt[.ebensll1luehnarketlng Im der steb Kenntnisse über du weltweite Da· 
Internet« nicht v/iLUg auf Facllbegrtffa (und tennetz an.elgneD oder sein bereits ~orban· 
d.i& erwihnten Anal1'mtnen) verzfchten. Al- deDas Wissen vertlet6Jl möchte. ner zweite 
Ierdings verwendet Stetnmaßl das Facbchi. Teil mit dem Le.bensmi#elmarketing dilrfte 
~ mit A~nma8 und über&D.5tl'el1lt alIerd1nis nur für wen1a8 Leser von.lDteresse 
den Leser an keiner Stelle. TextsteUen wh'l sf)ln. . . Nlko Oberkandler 
die folgende gehören lIchon zu den AU1Ioah- . '. ' . 
mim.: »Viele Dokumente werden zwn Down· Jargen Sttinmqßl: »Lebrmt117HtUlmwkedng 

, Joad angeboten. In dJe.em PaD sind die 110- ' l1n In.ternet«. DeuUchsr FachDmag. Fl'ank
· kwuentau'onen 1m DateiJbrmat Word für ' furt QM M~ 1998. 252 S •• Abb. 
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